[image: image1.jpg]9" fIS

FAG Industrial Services



Anwenderbericht

[image: image2.jpg]SCHAEFFLER GRUPPE
INDUSTRIE




PAGE  
[image: image3.jpg]




Smart Performance Program: 
Walzgerüst läuft wieder unter Volllast 
ArcelorMittal beseitigt hohe Schwingungen dank kompetenter Unterstützung 
Herzogenrath, 26. Oktober 2009. Mithilfe der Modalanalyse konnten Stabilitätsprobleme im Walzgerüst des Stahlwerks von ArcelorMittal in Spanien schnell und sicher identifiziert werden. Die Produktionseffizienz und -qualität wurde hierdurch so erheblich gesteigert, dass Arcelor Mittal die Produktionskapazität um 40 Prozent erhöhen konnte. Dies entspricht einem jährlichen Einnahmenzuwachs von über 500.000 Euro. 

Das Stahlwerk ArcelorMittal in Zumarraga konnte wegen zu hoher Schwingungen das neue Walzgerüst einer Anlage nicht unter Volllast betreiben. Für die Herstellung einiger Produkte musste die Bandgeschwindigkeit sogar auf 60 Prozent reduziert werden. Hiermit verbunden waren gravierende Einschränkungen in der Produktionsleistung und somit erhebliche Einnahmeverluste. Um schnellstmöglich wieder unter Volllast produzieren zu können, war rasche und kompetente Hilfe gefordert. 

Erfahrene Field Service Engineers (FSE) von Schaeffler Iberia führten zur Schadensermittlung professionelle Schwingungs- und Modalanalysen am Walzgerüst durch. Nach einer detaillierten Untersuchung entdeckten sie Mängel in der Stabilität der Maschinenstruktur. In einem Beratungsgespräch wurde ArcelorMittal ausführlich darüber informiert, wie beim Betrieb des Gerüsts kritische Geschwindigkeiten vermieden und auf das Gerüst einwirkende dynamische Kräfte verringert werden können.

Mithilfe dieser Empfehlungen konnte der Stahlproduzent die Geschwindigkeit der Walzproduktion von 60 Prozent wieder auf das Ausgangsniveau von 95 Prozent steigern. Hierdurch und durch die Vermeidung von Rattermarken, die in der Vergangenheit zu Qualitätsbeeinträchtigungen geführt haben, erhöht sich die jährliche Produktion um 40 Prozent. Dies entspricht einer Einnahmensteigerung von über 500.000 Euro. Zudem entfallen teure Instandhaltungskosten, die pro Ausfall circa 67.000 Euro betragen.   

Die schnelle und professionelle Unterstützung der FSE sowie das beeindruckende Ergebnis überzeugten ArcelorMittal Zumarraga von den Vorteilen der Schwingungsdiagnose. Um zukünftig permanent über den Zustand der Anlage informiert zu sein, entschieden sich die Betreiber in Zumarraga kurz nach Abschluss des Projektes zur Anschaffung eines Online-Überwachungssystems. Durch das frühzeitige Erkennen von Maschinenschäden ermöglicht dieses, unvorhergesehene Stillstände zu vermeiden und gewährleistet eine hohe Anlagenverfügbarkeit. 

Die Lieferung von Wälzlagern und entsprechenden Dienstleistungen rundete die Leistung von Schaeffler Iberia ab. 

ArcelorMittal ist der größte Stahlproduzent der Welt mit über 326.000 Mitarbeitern in mehr als 60 Ländern. Im Stahlwerk in Zumarraga arbeiten rund 450 Mitarbeiter. Die jährliche Produktion beträgt etwa 750.000 Tonnen Stahl. Ein solches Produktionsvolumen erfordert einen hohen Auslastungsgrad der Maschinen – ein Ziel, das nur mit einer durchdachten und vorausschauenden Instandhaltung zu erreichen ist. 

Fotos: FAG Industrial Services GmbH (F’IS)
[image: image4.jpg]



Bildunterschrift: ArcelorMittal gehört zu den weltweit führenden Stahlproduzenten. 

Bildunterschrift: Bei professionellen Schwingungs- und Modalanalysen zeigten sich Mängel in der Maschinenstabilität- 
FAG Industrial Services GmbH (F’IS)

Die FAG Industrial Services GmbH (F’IS) mit Hauptsitz in Herzogenrath bei Aachen bietet herstellerneutral Dienstleistungen, Serviceprodukte und Schulungen rund um die Instandhaltung an. Sie hilft ihren Kunden, Instandhaltungskosten einzusparen, Anlagenverfügbarkeit zu optimieren und unvorhergesehene Maschinenstillstände zu vermeiden. Die F'IS verantwortet für die Marken INA und FAG das weltweite Servicegeschäft der Schaeffler Gruppe Industrie. Die Schaeffler Gruppe erzielte mit ihren Marken INA, LuK und FAG im Jahr 2008 mit rund 66.000 Mitarbeitern an 180 Standorten weltweit einen Umsatz von 8,9 Milliarden Euro.
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